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DIE LINKE. Sachsen 
 

Niederschrift der Beratung des Geschäftsführenden Landesvorstandes vom 
10. September 2018 
 
teilnehmende Mitglieder: 
Thomas Dudzak, Silvio Lang, Bernd Spolwig,  Jayne-Ann Igel 
 
entschuldigte Mitglieder: 
Antje Feiks, Jana Pinka 
 
Erstellung der Niederschrift: 
Doreen Marz-Schäffner 
 
Unterlagen: 
Tagesordnung 
Tagesordnungen der Landesvorstandsklausur  
 
Tagesordnung: 
1.Vorbereitung Landesvorstandsklausur  14. - 16.09.2018 
2. Terminänderung des Gf. Landesvorstandes am 5.11. (aufgrund einer Regionalkonferenz) 
3.ggf. Finanzentscheidungen gemäß B gf LaVo 4 - 028: nicht angemeldete Kosten 
4.Personalangelegenheit: Mitgliederverwaltung 
 
TOP 1 - Vorbereitung Landesvorstandsklausur  14. - 16.09.2018 
 
Freitag: 
1. Eröffnung / Beschluss über die Tagesordnung / Bestätigung der Niederschrift vom 17. und  
    24.08.2018 
2. Einberufung Kreiswahlversammlungen 
3. Anfrage Haus für Viele(s) 
4. Eröffnung gemeinsame Sitzung mit LTF 
5. Wahljahr 2019: Aussprache zu politischen Vorbedingungen / Wahlstrategie 
6. Wahljahr 2019: Erster Überblick über die Wahlkampagne / Roadmap 2019 
7. Vereinbarung mit den Kandidierenden zur Landtagswahl 2019 
8. Sonstiges 
- erste Std. formale Beschlüsse & DS zum „Haus für Vieles“ behandeln, da Fraktionär*innen erst ab 18  
  Uhr anwesend sein können  
- ebenfalls anwesend sein wird die Agentur DIG/Plus zur Ideenfindung; Input politische Vorbedingungen /  
  Wahlstrategie / Überblick zum Umfang Wahlkampagne (Eckpunkte) 
- die Vereinbarung mit den Kandidierenden in ungeänderter Fassung behandeln; ggf. sollte eine AG dazu  
  beauftragt werden 
 Silvio kommt ggf. später 
 
Samstag  
1. Eröffnung 
2. Auswertung Landesparteitag, daraus folgend: Aufgabenplanung 
3. Erste Ideen für die Wahlkampfplanung 2019 
4. Diskussion und Beschluss Wahlkampfstrukturen 2019 
5. Bericht zum Planungsstand Regionalkonferenzen / Mitgliederentscheid 
6. Diskussion zur "Sammelbewegung" 
7. Arbeitsweise und Kommunikation im LaVo 
8. Quartalsbericht Mitgliederentwicklung Q2/2018 
9. Diskussion und Beschlussfassung Terminplanung 2019 
10. Unterschriftensammlung "Längeres gemeinsames Lernen"  
11. Erste Lesung Finanzplan 2019   
12. Vorbereitung der Sitzung mit den Kreisvorsitzenden 
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13. Sonstiges 
- offene Sammlung / Ideen Wahlkampfplanung 2019;  
- Sammelbewegung: Unterlagen Aufruf und Gründungs., (Menschenpool benennen die vor Ort  
  diskutieren)  
- Arbeitsweise Kommunikation LaVo offener Austausch 
 Spolle kann vormittags nicht dabei sein / Silvio erst zur Mittagspause 
 
Sonntag:  
1. Eröffnung / Beschluss über die Tagesordnung 
2. Einberufung 4. Tagung des 14. Landesparteitages / Nachtragshaushalt 
3. Erste Ideen für die Wahlkampfplanung 2019 
4. Diskussion zur Terminplanung 2019 und Beschluss durch den LaVo 
5. Diskussion Finanzplan 2019  
6. Quartalsbericht Mitgliederentwicklung Q2/2018 
7. Unterschriftensammlung "Längeres gemeinsames Lernen" 
8. Sonstiges 
- Auswertung LPT &  ggf. die Sammelbewegung diskutieren 
- Finanzen / Wahlkampfplanung / Mitgliederstatistik zeitlich eindämpfen und neue o.g. Punkte in   
  Zeitplanung aufnehmen  Thomas 
 
 
TOP 2 – Terminänderung des Gf. Landesvorstandes am 5.11. (aufgrund einer Regionalkonferenz) 
 
- Beratung am gf. LaVo & FV am 17.9.2018 und 5.11. 2018 können nicht stattfinden 
- 17.9.2018 - Fraktion öffentl. Anhörung zu & in Chemnitz; gf. LaVo ist explizit eingeladen  bitte  
  Meldung an Thomas 
- 5.11.2018 wg. Regionalkonferenz nicht möglich;  Doodle wg. neuem Termin 
- Wahlkampffeinplanung im Jour Fix behandeln, durch entsp. Verteiler informieren 
 
TOP 3 – ggf. Finanzentscheidungen gemäß B gf LaVo 4 - 028: nicht angemeldete Kosten 
 
- Zuschuss KV Meißen?; BM Wahl - Kandidat Frank Richter (parteilos Wahlbündnis „Bürger für Meißen) hat  
  im ersten Wahlgang gewonnen  Freitag auf TO nehmen 
 
TOP 4 – Personalangelegenheit: Mitgliederverwaltung (geschlossene Sitzung) 
 
Verständigung: 
Die Erhöhung der Anforderungen an die WahlFabrik & neue Mitarbeiter*innenstruktur macht eine 
Evaluation aller Aufgaben notwendig.  Ab Oktober sollen deshalb alle Mitarbeiter*innen der WaFa einen 
bestimmten Zeitraum lang ihre Aufgaben und deren zeitlichen Umfang erfassen. Die 
Arbeitszeitdokumentation soll im Folgenden ausgewertet werden, damit am 8.12. eventuelle Änderungen 
im Stellen- und Finanzplanes beschlossen werden können. Ferner sollen auf Grund der Ergebnisse der 
Evaluierung zur WaFa-Klausur die Aufgaben diskutiert und neu verteilt werden. 
 
F.d.R.         Dresden, 10. September  2018 
 

 
 
 
Thomas Dudzak  
Landesgeschäftsführer 


